
Leitlinien für das Zusammenleben in der Schule 

 

Soziale Kompetenzen sind nicht nur die Basis für eine gute Atmosphäre und Lebensfreude 

in der Schule  -  sie sind auch eine wichtige Voraussetzung für erfolgreiches, nachhaltiges 

Lernen. Ihre Förderung ist deshalb ein zentrales Anliegen unserer Bildungsarbeit.   

 

Behandle andere so, wie du selbst behandelt werden möchtest! 

 

Unter dieser Leitlinie formulierten die Kinder sinnvolle Regeln und schlugen Maßnahmen 

vor, die bei Regelverstößen und Konflikten hilfreich sein können. Jeder, der unsere Schule 

besucht, kann sie auf einem großen Plakat im Eingagsbereich lesen. Damit die Schulregeln 

im Bewusstsein bleiben, und das Schulklima prägen können, gibt es regelmäßig zu Beginn 

eines jeden Schulhalbjahres in allen Klassen einen entsprechenden Thementag. Auch die 

Eltern werden zu Beginn eines neuen Schuljahres an die Vereinbarungen erinnert. Eltern 

der neuen Erstklässler werden auf dem Informationsabend vor dem Schulstart informiert.   

 
 

 

 

 
             
 

Unsere Schulregeln 
 
 

Behandle andere,  

wie du selbst  

behandelt werden möchtest! 

 

1. Wir gehen mit Kindern und Erwachsenen freundlich, respektvoll und 

hilfsbereit um. 

2. Wir tun niemandem absichtlich weh, auch nicht mit Worten. 

3. Wir akzeptieren, wenn jemand NEIN sagt. 

4. Wir verhalten uns während der Lernzeiten im Schulgebäude ruhig. 

5. Wir halten das Schulgebäude und den Schulhof sauber. 

6. Wir verhalten uns auf der Toilette so, dass andere Kinder sie auch gerne 

benutzen.  
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7. Wir gehen mit allen Dingen sorgfältig um. 

8. Wir achten und schützen auch Pflanzen und Tiere auf unserem 

Schulgelände. 

9. Wir bleiben in den Pausen auf dem Schulhof. 

10. Wir gehen beim Klingelzeichen sofort in unsere Klassen oder 

Betreuungsräume.  

 

 

Was passiert, wenn ich diese Regeln nicht einhalte? 

 

• Ich werde an die Regeln erinnert und ermahnt, sie einzuhalten. 

• Ich entschuldige mich in einer passenden Art. 

• Ich überlege, wie ich das zugefügte Leid wieder gut machen kann. 

• Ich ersetze einen angerichteten Schaden. 

• Ich übernehme einen Dienst für die Schulgemeinschaft.   

• Ich bearbeite ein Streitblatt oder ein Konfliktblatt. 

• Ich brauche eine Auszeit und verbringe die Pause ohne freies Spiel.  

• Ich kann eine Klassenaktion, die ich durch mein Benehmen störe, nicht 

mitmachen.   

• Ich muss damit rechnen, dass meine Eltern informiert werden. 
 


